
Heimat:

Mexico bis zur Gebirgsregion  

des tropischen Südamerikas

Natürliche Arten:

etwa 900

Besonderheiten:

Der Habitus dieser Arten ist sehr  

unterschiedlich. Aus dem kriechenden  

Rhizom wachsen blattstielartige Pseudobulben, 

die nur ein Blatt tragen. 

Die Blüten sind kurz gestielt oder endständig  

an einer Rispe.

Die Pflanzen können auf dem Block, im Korb 

oder auch im Topf kultiviert werden.

Pflegehinweise:
Standort: 

Schattig bis halbschattig, im Winter viel Licht.

Ein Aufenthalt im Freien während des Sommers  

tut der Pflanze gut.

Temperatur:

Tagsüber 18 – 25°C, nachts kühler.

Gießen: 

Im Sommer den Pflanzstoff gut feucht halten.  

Im Winter etwas vorsichtiger wässern,  

aber nicht austrocknen lassen.

Düngen:

In der Wachstumsphase von März bis Oktober alle  

14 Tage mit Orchideendünger in der Hälfte der ange-

gebenen Konzentration.

In der lichtarmen Zeit (November – Februar)  

nicht düngen. 

PLEUROTHALLIS

Pleurothallis species
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